
 

 

Nach vielen Jahren der Ruhe wurde der von Werner Schmidt 1993 ins Leben gerufene Kurzwaffen-Pokal 

wiederbelebt. Beteiligen durften sich alle Vereinsmitglieder der Alten Schützengilde Sarstedt (ASG), die das 18. 

Lebensjahr zum Zeitpunkt des Schießens vollendet hatten. Am 23. August trafen sich Kurzwaffen- und 

Gewehrschützen im Schützenhaus um ihr Glück oder Können unter Beweis zu stellen. Jeder Teilnehmer/in 

hatte je Disziplin 5 Wertungsschüsse abzugeben, und das aus 5 verschiedenen Kurzwaffen.  

Auf die Entfernung von 25 m wurde mit der Kleinkaliber-Sportpistole (KK-SpoPi) begonnen. Es folgten jeweils 

auf die gleiche Entfernung das Schießen mit der Großkaliber-Pistole 9 mm (Großkaliber = GK), GK-Pistole 45 

ACP und dem GK-Revolver 357 Magn. Als letzte Disziplin war die Luftpistole (LP) gefordert. Sie wird auf eine 

Entfernung von 10 m geschossen. 

Nach den ersten zwei Disziplinen führte Götz Turnier vor Matthias Kelm und Ulrich 

Müller das Feld an. Ab der dritten Disziplin tauschen Matthias Kelm und Götz Turnier 

die Führungsplätze. Platz drei belegte nun Lars Brandes, der Ulrich Müller auf den 

vierten Platz verwies. Die letzte Disziplin brachte dann das Endergebnis für alle 

Teilnehmer.  

Bei schönstem Spätsommerlichen Wetter fand die Siegerehrung gegen 21:00 Uhr im 

Freien statt. Matthias Kelm, als Initiator des Schießens und Sandra Kelm als 2. 

Schießmeisterin baten alle Teilnehmer zur Siegerehrung.  

Der Spannung wegen und der überschaubaren Anzahl der Teilnehmer las Matthias die 

Ergebnisse alle vor. Die anwesenden Gewehrschützen konnten sich - wie befürchtet – 

nicht im Spitzenfeld platzieren. Da war es nicht verwunderlich das Martina Liehr das 

Matthias Kelm   Götz Turnier  Lars Brandes   Martina Liehr  Sandra Kelm 
hatten viel Spaß an diesem Wettbewerb 



Schlusslicht bildetet. Vor ihr im Feld landeten Frank Rimatzki, Kevin Flöge, Volker Flöge und Christa Stöbener. 

Jetzt folgten in der Reihenfolge die Kurzwaffenexperten. Platz 8 belegte Arne Nitsche hinter Ansgar Lüpke, 

Daniel Schreuder, Jörg Sieges und Ulrich Müller. Lars Brandes belegte Platz 3 mit 170 Ringen 

(33+10+43+44+40). Platz 2 ging an Matthias Kelm, der 192 Ringe (41+34+45+41+31) vorzuweisen hatte. Der 

Sieger des Abends war Götz Turnier mit 193 Ringen (41+37+38+39+38). Das war 1 Ring mehr als der 

zweitplatzierte auf dem Papier stehen hatte. Ihm wurde der Wanderpokal überreicht, den er nun ein Jahr lang 

pflegen und putzen darf. 

Die gesamte Ergebnisliste ist auf unserer Homepage einsehbar unter „Ergebnisse/sonstige Ergebnisse“. 
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